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Pressemitteilung (2 Seiten) 
 

 
Neusäß, 09.03.2023 

 
Vortrag zum Ulrichsjubiläum in Hainhofen: 
„St. Ulrich in 23/24 Bildern“ 
 
Buchautor referiert zu St. Ulrich – zur Geschichte, zu Kirchen und Kunstwerken  
 
(NEUSÄSS | pm./klu.) Die wohl älteste bekannte Malerei des heiligen Ulrich mit seinem Fisch bei 

Augsburg entdeckt man in der Sakristei der katholischen Pfarrkirche St. Stephan in Hainhofen, im Kern 

eine romanische Chorturmkirche. Nur ein paar Schritte von diesem Fresko entfernt findet am 
kommenden Montag, 13. März, um 19.30 Uhr im Hainhofer Pfarrhaus (Am Kirchberg 10) ein 
Vortrag zu St. Ulrich statt, bei dem auch diese Wandmalerei erläutert und gezeigt wird. Veranstalter 

des Vortrags „St. Ulrich in 23/24 Bildern“ ist die KAB Hainhofen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 
 

Im Juli 2023 beginnt im Bistum Augsburg das Ulrichsjubiläum, das im Juli 2024 endet. Die Anlässe für 

das Ulrichsjahr sind die Bischofsweihe Ulrichs im Jahr 923 – vor 1100 Jahren – sowie der Tod des 
Augsburger Bischofs am 4. Juli 973 – vor 1050 Jahren. Aus diesem Grund bereitet der in Neusäß 

lebende Autor, Verleger und Fotograf Martin Kluger aktuell einen Kulturreiseführer zu Denkmälern des 

Bistumspatrons und Brunnenheiligen vor, der in Ulrichskirchen, zu Kunstwerken und zu Ulrichsbrunnen 

zwischen Tirol und Mittelfranken führt. Klugers Vortrag bietet einen Vorgeschmack auf die Fülle der 
Denkmäler des heiligen Ulrich – und nicht zuletzt auf die vielfältigen Darstellungen des Bischofs in der 

Schlacht auf dem Lechfeld und mehrerer Heiligenlegenden um St. Ulrich durch die Kunst.  

 
 

– Bild siehe nächste Seite – 
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Bild: 
In der Kirche St. Stephan in Hainhofen findet man die wohl älteste Malerei bei Augsburg, die den 
heiligen Ulrich mit seinem markantesten Attribut, dem Fisch, abbildet. Nur wenige Schritte 
davon entfernt findet am kommenden Montag im Hainhofer Pfarrhaus ein Vortrag des 
Buchautors Martin Kluger zu Ulrichskirchen, Ulrichsbrunnen und vielen Kunstwerken statt, die 
St. Ulrich verkörpern oder auch hoch zu Ross in der Schlacht auf dem Lechfeld darstellen.   
Foto: Martin Kluger  

 




